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So erreichen Sie uns
in Günzburg

Bezirkskliniken Schwaben
WOHNEN und FÖRDERN
Tagesstätte für seelische Gesundheit 
„Alte Pforte“
Lindenallee 2, 89312 Günzburg

Anfahrt
•  Mit öffentlichen Verkehrsmittteln:

Buslinie 856 (Richtung Günzburg-Reisensburg) 
•  Mit dem Auto (Zufahrt über Reisensburgerstr.): 

von der A8 kommend: Ausfahrt Günzburg, Rich-
tung Günzburg folgen bis zum Hinweisschild 
Krankenhäuser. 
von der B10 oder B16 kommend: dem Hinweis-
schild Krankenhäuser folgen.

So erreichen Sie uns 
in Krumbach

Bezirkskliniken Schwaben
WOHNEN und FÖRDERN
Tagesstätte für seelische Gesundheit
 „Im ehemaligen Café Zott“
Mindelheimer Str. 20, 86381 Krumbach

Anfahrt
•  Zu Fuß:

vom Bahnhof rechts  in die Bahnhofstraße laufen 
und dann links in die Babenhauser Str. abbiegen. Ihr 
Ziel befindet sich rechts in der Mindelheimer Straße. 

•  Mit dem Auto: 
Aus Günzburg kommend: der B300 Richtung Mem-
mingen folgen und nach der Ausschilderung Kran-
kenhaus in die Südstraße fahren. Biegen Sie dann 
links ab in die Mindelheimer Straße. 
Aus Augsburg kommend: Im Kreisverkehr die dritte 
Abfahrt nehmen und nach ca. 200 m rechts abbie-
gen in die Gärtnerstraße. Nach ca. 800 m rechts in 
die Mindelheimer Straße fahren.

Wir sind für Sie da

in der Tagesstätte Günzburg

Montag: 8 – 13 Uhr
Dienstag bis Freitag: 8 – 16 Uhr

in der Tagesstätte Krumbach

Montag: 8.30 – 13.00 Uhr
Dienstag bis Freitag: 08.30 – 15.30 Uhr

Nach Absprache finden Abend- und Wo-
chenendangebote statt.

Für weitere Informationen besuchen Sie uns 
gerne auf unserer Homepage:
www.bezirkskliniken-schwaben.de 

Mehr Eindrücke über unsere Arbeit finden Sie 
auf unseren Social Media-Kanälen:



Ansprechpartner

Wir sind von Montag bis Freitag erreichbar. 
Wir bieten Ihnen nach Terminabsprache 
ein unverbindliches Informationsgespräch 
an. So können Sie die jeweilige Tagesstätte 
ohne Verpflichtung kennen lernen. 

Unser Team 

Telefon: 08221 96-2830
Telefax: 08221 96-28128

E-Mail: tagesstaette.guenzburg@bezirks-
            kliniken-schwaben.de

Christine Bayerle, Dipl. Päd. Univ.
Leiterin der Tagesstätten Günzburg/Krumbach

E-Mail: christine.bayerle@bezirkskliniken- 
            schwaben.de

Gerhard Becker
Geschäftsleiter WOHNEN und FÖRDERN

Telefon: 08221 96-2501
Telefax: 08221 96-28161

E-Mail: gerhard.becker@bezirkskliniken-
            schwaben.de

www.wohnenundfoerdern.de

Konzept

Der Besuch der Tagesstätten ist freiwillig. Die 
Tagesstätte als niederschwelliges Angebot 
bietet Menschen, die seelisch erkrankt sind die 
Möglichkeit, gemeinschaftlich oder im Rah-
men einer Einzelförderung an verschiedensten 
Aktivitäten und Projekten teilzunehmen. 

Für den Besuch der Tagesstätte entstehen Ih-
nen keine Kosten. Es sind auch keine schrift-
lichen Anträge notwendig – kommen Sie 
einfach vorbei oder rufen Sie uns an. Die Über-
nahme Ihrer Fahrtkosten mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln oder auch dem privaten PKW 
ist möglich.

Ziele der Tagesstätte

•  Individuelle Unterstützung bei der Umset-
zung und Bewältigung der Alltagsaufgaben

•  Seelische Stabilisierung, um weiterhin mit 
größtmöglicher Selbstständigkeit zu Hause 
leben zu können

•  Reduzierung des Leidensdrucks durch Aktivi-
täten, Entlastungsgespräche, Gemeinschaft, 
Erfahrung und Ausbau der Selbstwirksamkeit

•  Zugehörigkeit; Aufbau von sozialen Kontak-
ten auch außerhalb der Tagesstätte

•  Soziale Teilhabe: Einmal im Monat findet ein 
gemeinschaftlicher Ausflug im Rahmen der 
Tagesstätte statt. 

Unabhängig davon, ob Sie nach einer statio-
nären Behandlung auf dem Weg zum beruf-
lichen Wiedereinstieg sind, eine Reha-Maß-
nahme beginnen möchten oder schon länger 
an einer seelischen Erkrankung leiden und eine 
Anlaufstelle suchen, die Tagesstätten bieten 
ihren Besucher:innen ein strukturierendes Wo-
chenprogramm sowie Unterstützung bei der 
Bewältigung von Alltagsaufgaben. Psychische 
Stabilität und individuelle Weiterentwicklung 
spielen hierbei eine zentrale Rolle.

Wer kann in die Tagesstätten 
kommen?

Tagesstätten für seelische Gesundheit helfen 
und unterstützen Menschen, die an einer psy-
chischen Erkrankung leiden und zwischen 18 
Jahren und dem Renteneintrittsalter sind. Um 
die Tagesstätte Günzburg besuchen zu kön-
nen, sollten Sie Ihren Wohnsitz im nördlichen 
Landkreis Günzburg haben. Für die Tagesstät-
te Krumbach sollte Ihr Wohnsitz im südlichen 
Landkreis liegen. Wenn Sie in einer stationären 
Wohnform leben (z. B. Heim), ist ein Besuch 
der Tagesstätte leider nicht möglich. 

Persönliche Weiterentwicklung zu best-
möglicher Selbstständigkeit und Alltags-
nähe sowie soziale Teilhabe – das sind die 
Grundgedanken, auf denen die Angebote 
der Tagesstätten basieren.

Das Angebot der Tagesstätte

Die Angebote decken verschiedene Bereiche 
des täglichen Lebens ab, in denen Unterstüt-
zung und Übung notwendig sein könnten:

•  Gesundheitsbewusstsein und Körperwahr-
nehmung

•  Gemeinschaft, aktive Freizeitgestaltung, so-
ziale Kontakte und Teilhabe

•  Alltagskompetenz

•  Entwicklung, Förderung und Erweiterung 
beruflicher Kompetenzen z. B. im Rahmen 
von Zuverdienstprojekten

•  Selbstversorgung, wie beispielsweise Essen 
zubereiten, Gemüse sähen und ernten, Ein-
kaufen, Wäschewaschen sowie andere haus-
wirtschaftliche Tätigkeiten

•  Teilnahme am gemeinsamen Mittagessen 
(Unkostenbeitrag 4€)

•  Unterstützung bei sozialrechtlichen Fragen

Das multiprofessionelle Team

In den Tagesstätten sind Mitarbeitende aus 
verschiedenen pädagogischen und therapeu-
tischen Bereichen beschäftigt. So werden im 
Zusammenwirken unterschiedlichste Aspekte 
beleuchtet, um die jeweils notwendige Unter-
stützung bieten zu können. Auch die inhalt-
liche Weiterentwicklung wird intra- und inter-
disziplinär kontinuierlich weitergeführt.

Die Tagesstätten kooperieren mit anderen 
Hilfsanbietern in der Umgebung, z. B. der 
Beratungsstelle der Caritas, dem Bezirkskran-
kenhaus Günzburg und anderen Partnern.


